
// . Nchtitdaraus, daß die

von euch getauften Hüte
// ,/ I//i // vorstehendeHandelsmarke

//VZ haben, da dies eine Ga-

rantie des rechten Preises

Piltzllmartil müssen gehe»
«in Raum für den iminensen Vorrat!) von
Pelzen zn macke», den wir anfertigen.

10 Dutzend Knaben Sailors, - - - -10 Cents jeder.
25 Dutzend Damen Sailors, -

- - Ig Cents jeder.
10 Dutzend ungarnirte Hüte, - . - - 29 Cents jeder.

IM Stücke von Band zu - - , 5 Cents die
20 Dutzend Säuglings Law» Hüte, - - 10 Cents jeder.

Die Bilanz unserer Seiden-Taillen zu - , KZ.!»«.
Seiden- nnd Belvet-Vapes, ------KZ.s»B.
Auswahl vvn Fancy gestickten VapcS, - - Kl.tt«.

Homint friihzritift und erwirbt einige dieser Portheile.

MS » neben der Dime Spar Bank,
litSi Wyoming Avenue.

Carpet ?

lleberbleibsel
Verkauf.

Axminfter, Moqnette und
Body Brüssels Carpet,

Nelierlileilisel für Nngs 511 m halbe» Preis.

Kerr, Tiebecker und Co.,
und Lackawanna Avenue.

Der beste und billigste Platz zum Ankauf vvn

Groeeries und frischem Fleisch,
Holz-, Knrb- und Blechwuaren und Patcnt-Mrdizimn jeder Art

ist im

Courthaus Cash Store,
gegenüber dem (?vurtha«s,

252 nnd L s z Adams Avenue.
Beste« Patent Med! per Faß H3.75 Vvoner Wurst 8
Bestes gamtlirn-Mehl, per gaß P 2 7b Blun»ursl..? 8
!>i»e Mehl SU Pfd. Sack 8ü B>a>wi»st.?.geed von jeder Sorte I I!, «chivarlenmagen lii
2 Büschel Hafer..» >»> Rochsl-isch Z-7
Speisekchel j-tei Größe ZS Lvuck Roast 8
Vimdurger Käse... I< Round Steak I»
Schweizer Käse...» l!> Anderes gieisch best» Qualität im Berdältniß.
BrickÄäse Ii

Unser Laden wird von einem erfahrenen deutschen Metzger geleitet. Fleisch
stets frisch, Würste die besten in der Stadt. vor und überzeugt euch.

Rudolph Blöser's
Allgemeiner
Hausrinnchtungs-

Kompleles Lager aller Haushalt-Waaren zu außerordenllich niedrigen Preisen.

Eandy Spielsachen, Puppen. Glas- nnd

Porzellan-Waaren. Lampen und Vasen.
Visenwaaren und Handwerkszeug.

Hängematten und Fächer, Schmucksachen und Albums?kurz Alles,
was zur Einrichtuiift e>?rg Hauses gehört.

Billige Preise ?reelle Waaren.

matd entdunden l" ausführlich behandelt.

Jeder Deutsche ist wehrpflichtig. Di«
Wehrpflicht beginnt mit dem vollendeten

ein Deutscher, welcher vor vollendetem
17. Lebensjahre sich in's Ausland begibt
und dort verbleibt, nicht wehrpflichtig
wird. Dies ist ein Irrthum. Ein An-
gehöriger des deutschen Reiches, der sich

2. Mannschaften des Beurlaubtenstan-

3. Wehrpflichtige, welche sich im Aller
vom vollendeten 17. bis zum vollendeten

Naturalisation in den Ver. Staaten
Verzicht leistend erachtet und ist alsdann
gleichsalls zur Gestellung vor den Ersatz

Deutschland, wenn sie noch in wehrpflich,
tigem Alter sind, die Ausweisung zu ge-

wärtigen. Zu dieser schreiten

nahmsweise die Erlaubniß zu zeit-
lich begrenzten Aufenthalt von einigen
Wochen oder Monaten gegeben, so wird

Gegen da« Ohrenstuven der

Der englische ?Kennel-Klub" hat in
seinen Statuten den Paragraphen aus-
genommen, daß lein englischer Hund,
welcher nach dem 31. März 1895, und
lein irischer Terrier, der nach dem 31.
Dezember 1889 geboren ist, einen Preis
in irgend einer von dem Klub veranstalte-
ten Ausstellung gewinnen kann, wenn
ihm die Ohren zugestutzt worden sind.

Ueber da« Tanzen.
Für alle Diejenigen, welche eine sitzende

Lebensart führen, mehr geistig thätig

vorsichtige O-ffnen der Fenster entsteht,

schwindsucht. Auch vor eiskalten Ge>

tür des Körpers wird erst durch größere
Dosen des Alkohols herabgesetzt, welHe

licher Wirkung auf den Organismus des
Kindes. Der frühe Genuß der Spiri-
tuosen übt einen wesentlichen Einfluß auf

Allohol bei der säugenden Mutter seinen
Einfluß auf das Nervensystem das Kin-
des durch die Milch ausübt. Ein gut

«örper«.

vr. Rabon in Paris veröffentlichte
kürzlich- eine interessante Arbeit über die
menschliche Körpergröße. Er legt sich
die Frage vor, ob die menschliche Körper.

aus der Erde Veränderungen erfahren
habe oder nicht. Vor Rabon hat schon
Quetelet Größe und Gewicht Tausender
von Individuen beiderlei Geschlechts ge-
messen und solgende Durchschnittszisfern
festgestellt : Da« Durchschnittsmaß der
Statur beträgt darnach bei einem dreißig-
jährigen Manne 1,68 Meter und bei
einer dreißigjährigen Frau, 1,5 g Meter.
Honner, Herodot, Plutarch klagen, daß
die menschlich« Raffe degenerirt, und
Virgil bewundert, starr vor Staunen, der
Vorfahren riesenhafte Körpergröße und
Knochenbau. Allein diese Klagen sind
nicht gerechtfertigt. Dr. Rabon hat
Tausende prähistorischer Knochensunde
geprüft und festgestellt, daß der Mensch
der Diluvial- und Alluvialepoche eine
Mittelgröße von 1,62 Meter, der Mensch
der nachsiniflutlichen Epoche ein Mittel
von 1,62 Meter, die Frau ein Mittel von
1,50 Metter besaß. Geprüft wurden
5,429 und 18g Fälle. Die Mittelkör-
pergröße in der ersthistorischen Zeit (215
männliche Fälle) betrug 1,66 Meter, bei
der Frau (39 Fälle) 1,55 Meter. Und
was spezielle die aus dem Friedhofe St
Marcel gefundenen Knochen der Pariser
des Mittelalters betrifft, so war das Mit-
telmaß des Mannes 1,65 Meter und
jenes der Frau 1,55 Meter. Der Mann
und die Frau der heutigen Zeit haben
demnach im Durchschnitt um 3 (Zentime-
ter mehr als die Vorfahren.

<?ine Staat« Gesundheitsbehörde
für « Bteh.

Gemäß einer neuen Assemblh-Akte ist
in diesem Staat eine unter dem Namen
bekannte ?Live Stock Sanitary Board"
geschaffen worden. Die Pflichten dieser
Bebörde sind kurzgefaßt die folgenden -

tes zu schützen; die Anwendung der
besten Mittel zur Verhütung, Unterdrück
ung oder Controlle ansteckender Krankhei-

wird; doch in Fällen von langsam an-
streckenden Krankheiten, sollen nur im
Perdachi stehende oder kranke Thier uw

und diese zwei sollen den dritten nennen,
welche zusammen den Werth des Thieres
abschätzen sollen. Dos Gesetz setzt den
Maximum-Preis von gewöhnlichem Stock
aus 825 fest, und für registrirten Stock
auf «50; für gewöhnliche Pferde ode»
Esel aus Z4N, und für registrirte ode,
importirte Pserde soll nicht mehr als 5V
Prozent des abgeschätzten Werthes be-
zahlt werden. Die Mitglieder der Be-
körde oder gehörig autorisirte Agentin
haben das Recht, zu jeder Zeit einen
Platz zu betreten und den Stock zu unter-
suchen.

Irgend eine Person, welche die Durch-
sührung dieses Gesetzes zu verhindern
sucht oder irzend welche Bestimmungen
desselben verletzt, soll, nach Uebersühr-
ung, gestraft werden mit einer «Ivo nicht
übersteigenden Geldbutze, oder durch Ge-
fängnißhaft einen Monat nicht überstei.
gend, oder beides, je nach dem Dafürhal-
ten der Court.

Das Gesetz ist mit dem I. Juni in
Kraft getreten.

Ttadt- und Tchulfteuern sur
?«»»».

Händen »ur l!olletlion, in llidneinstiininung

all>n^Sta
di-

und^^ulsteuern^
Neue Aktien-Serie.

Ter Citizens' Bau- und .Spur-Verein

nen für Anlehen gehabt, als er beledige«
lg,4m

H F. Dealer, bvl Ccdar Avenue,
Geo. H. Easterl», ZSg R. Samner Ave.,

Bl9 Sunset Ave,

für Pserde, Rindvieh, Schafe, Hunde,
Schweine und Geslüael.
Buch

«umpkrev»' 0«».. NI» N 2 St.. »t. V.

Stablirt IBL9.

Wechsel, Passage

Feuer Äcrsichcmngs Geschüfl.
Wi». F. Kiesel,

Zenke's Hotel,
Prnn Ave., Srrautou. Pa.

Rhein-, Mosel- und Uiigariveine.

Albert Zenk«.

Peter Kraiitz,

Ale und Porter.
-i-

Bestellungen für Tcranton

George Tpitzer,
Mradow Ave. »«d Elm Straße.

Ausland.
In Niederkaufungen (Regbez. Kas.

sei) ist die Trichinose in besorgnißerregen-

? Der Kaiser wird Milte August nach
Berlin zurückklhren, um bei der großen
Herbstparade der Berliner Garnison auf
dem Tempelhoser Felde zugegen zu sein.

Das spanische Minister-Comite
hat nach gründlicher Erwägung der An-
gelegenheit dem Kabinet empfohlen, die
Mora-Ansprüche der Ver. Staaten sofort
zu bezahlen.

Prinz-Regent Luitpold von Bayern
hat dem Staatssekretär des Reichsschatz-
amts. Grasen v. Pofadowsky. den St
Michael-Verdienst-Orden I. Klasse ver-
liehen.

Schwer wurde das ca. 2000 Ein-
wohner zählende Dorfe Daaden bei ?teu
Wied, Regbez. Koblenz, heimgesucht.
Dort wurden nicht weniger als 1V Ge-
bäude in Asche gelegt.

In der Stadl Sambrow, Provinz
Lomfchr, Russisch.Polen, sind SSV Häu-ser durch Feuer zerstört und zweitausend
Menschen taduich heiinathslos gemacht
worden.

Die wegen Majestätsbeleidigung
angeklagten Redakteure Karl Schneid«,
Herausgeber des ?Spottvogel", und
Ferdinand Engels sind von der Straf-
kammer des Landgerichts freigesprochen
worden.

Siebenhundert Chinesen griffen am
10. d. Mts. Hsinchu auf der Insel For-
wurden gelödtet und viele gefangen ge-
nommen. Die Japaner verloren elf
Mann.

Die preußische Regierung hat den
Borschlag, Danzig zum Freihafen zu
machen, gebilligt und der Vorschlag wird
jetzt dem Bundesrath zur Bestätigung

vorgelegt werden und sie zweifellos auch
erhalten.

Die Pariser Akademie der Wissen-
schaften hat den Breslauer Botaniker
Ferdinand Cohn zum correfpondirenden
Mitglied erwählt. Und der deutsche
Gelehrte wird die ihm zulheil gewordene
Auszeichnung zu würdigen wissen.

Zn Grandenz, Preußen, ist der
frühere Jnstmann August Huse aus Nitz-
walde wegen Gattenmordes enthauptet
worden. Er hatte seine Frau mit Phos-phorlatwergen, die er auf Semmeln ge-
strichen, vergiftet.

Eine verheerende Feuersbrunst
suchte das Dorf Brotterode in Kurhessen
heim. Die Flammen äscherten 350
Häuser ein und mehrere Bewohner kamen
bei der Rettung ihrer Habe um s Leben.
Etwa 2000 Personen sind obdachlos.

Die Vorarbeiten für die ZOOjährige
Jubelfeier der Berliner Akademie der

Künste werden eifrig betrieben. Das
Programm für die Internationale Kunst-
ausstellung ist vom Kaiser als Protector
der Jubeiseier und der Ausstellung un-
terbreitet worden.

Der ?Daily News" wird aus Ber-
lin gemeldet, daß eine amtliche Commis-

skandalösen Zustande fand, daß die Pro?
vinzialregierung die Schließung des In-
stituts verfügen dürfte.

Der Rittmeister a. d. Dietrich von
Kotze, welcher wegen seines Duells mit

war, hat die Strafe jetzt auf der Festnng
Glatz (Schlesien) angetreten.

Gras Paul Hoensbroech, der frü-

Erziehern, Major Deines und Lieutenant
Rauch, begleitet. Während eines kur-
zen Aufenthaltes in Tuttlingen glitt
der Kronprinz aus und wäre um ein

Scene ab. In wildem Lauf kamen ge-
gen 40 Pferde auf den Perron und den
Schienenweg entlang gerast. In vollem

sich von der Koppelung losgerissen wäh-
rend das Regiment «ine Fußsechlübung
unternommen.

Anheuser-Busch, Salvalor, Dort-
munder und Erlanger Biere in Flaschen

phone 3652, 24,3 m

?Wechsel-Zahre."
ES giebt im Leben der Frauen ein»

Periode zwischen dem 3b. und 65. Jahre,
welche ein bedeutendes Ereigniß in deren
Existenz bildet und einen großen Einfluß
auf deren Glück und Gesundheit ausübt.
Dieser Zustand greist in einer ganz beson-
der» niederschlagenden Weise das ganze
Nervensystem an und da die Funktion de»
Magen», der Leber, Nieren und des Her-zen» ausschließlich durch da« sympathe-
tische Nervensystem kontrolirt wird, so iste« leicht erklärlich, weshalb Frauen wäh-
rend dieser Periode soviel durch die Kraut-
heilen dieser Organe zu leiden haben.

Dr. Schoost fand, dag Leben und Srast

»Wiederherstellet» ist eine neu en>
deckt- Medizin, welche heilt

Arznei ist eine anerkannte Wohlthat
solche» b°ewe>l en" Tr. Echoo"p??S?e d»?

rsiell »R ervine-

n^t^^
Dr. Schoost'« .Weg-

welches Mt't>
enthält.

Dr. Schoop. Box S, Racine, Wi».
GeschästS-Auzeiger.

g r e d. A. Wagn 1 r, Drxckarbeit jeder Art,

Brando« H Miller (Nachfolger von
Beadle k Steell), tlkPenn Ave.

Edwin E. Teal, 24 Lackawanna Ave.,
das berühmte White Spange Mehl.

Fred. I. Widmaver, Delikatessen,

M. Aeidler'S

Deutsche Bäckerei
2la Franklin Avenue.

Vockiverl jeder «et täglich Warmer

Jakob Lötz,

Deutscher Buchbinder,
und Geschäftsbücher-Fabrikant,

Sli Centre Straße.

Echte Droguen
und Medizinen.

Rezepte sargfiiltig zubereitet.

Faney und
Toilette Artikel.

Lowenberg's Apotheke,

Eugen Kleeberg
'Zto. SSI Pen »«venu«,

Glas-, Porzellan, u. Jrdenwaaren,

Elegantes Lager" Preise.

W. P. Shoop,

Big Ring und aüdmr CijMci«,

Tabak, Pfeifen u. R«uchrr«rtikela,

Ein lvolMckanntcr
Broottyntr Lehm.

Vi. S»M«. S2S »mW,,

5


